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Der Schießsport innerhalb der Eintracht weißt einen erfreulichen Aufwärtstrend und 
Zuspruch auf.
Neue Wettbewerbe, neben Winterrunde und Pokalschießen der Bruderschaft, ein- und 
durchgeführt durch Peter Ritter tragen dazu bei in der breite der Kompanie und auch 
Bruderschaft diesen Sport zu beleben, Interesse zu wecken und somit Ansporn sind.
Auf Grund dieser Entwicklung wird diese Seite des Schießsport etwas näher betrachtet 
wobei das Hauptereignis der Kompanie das Kompanie-Königsschießen nicht in den 
Hintergrund gerät sondern schon im Vorfeld durch einen Extrabericht ausführlich 
betrachtet wurde.
Mit Pokalrunde und Winterrunde startet und endet der Schießsport unserer Bruderschaft 
im Schützenjahr.
Entsprach die Pokalrunde 2011 nicht ganz den Erwartungen wurde die Runde 2012 
doch mit einer Steigerung und guten Platzierungen abgeschlossen.

Mannschaftswertung:
2. Platz  Eintracht I

Jugendklasse:
1. Platz  Miriam Rippers

Schützenklasse :
2. Platz  Sascha Schäfer

Luftgewehr freistehend:
3. Platz  Franz Rippers

Luftpistole:
2. Platz  Sascha Schäfer
3. Platz  Peter Ritter

Sonderwettbewerb Damen :
1. Platz  Margret Abbing
2. Platz  Regina Schäfer
3. Platz  Tina Heger

Weitere gute Platzierungen:
LG angestrichen Altersklasse
4. Platz   Franz Rippers
5. Platz  Heinz Schäfer
Luftgewehr  angestrichen Senioren  I
4. Platz  Klaus Brinkmann
Luftpistole (offene Klasse)
Heinz Schäfer
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Die Winterrunde wurde wieder ein voller Erfolg der Eintracht.
Eintracht I siegte überlegen zum Zweitplatzierten, trotz eines verlorenen 
Wettkampfes, mit 25 Ringen Unterschied.
Eintracht II und III belegten in ihrer Gruppe die Plätze 1 und 2, Eintracht II gelang 
somit der sofortige Wiederaufstieg.

Platzierungen:

Gruppe A
Eintracht I   6 : 2 Punkte   1719 Ringe
Artillerie     6 : 2 Punkte   1694 Ringe

Gruppe C
Eintracht II  8 : 0 Punkte  1672 Ringe
Eintracht III  6 : 2 Punkte  1602 Ringe

Mit Beginn des neuen Kalenderjahres beginnt für die Schützen u. Schützenin die 
Wettkampfsaison auf Bezirksebene des Bundes mit der Bezirksmeisterschaft und der 
Möglichkeit zur Qualifikation  Diözesan- bis hin zur Bundesmeisterschaft.
Die Eintracht stellt mit 11 (elf) Teilnehmern das Hauptkontingent unserer 
Bruderschaft.
Disziplinen mit Beteiligung von Eintrachtlern sind folgende:
KK aufgelegt Altersklasse
KK aufgelegt Senioren I
(3. K. Brinkmann)
KK angestrichen Senioren I
(3. K. Brinkmann)
LG aufgelegt Altersklasse
LG aufgelegt Senioren I
(5. K. Brinkmann)
LG angestrichen Senioren I
LG freistehend Altersklasse
LG 3-Stellungskampf Schüler
(1. Miriam Rippers)
LP Jugend
(2. Miriam Rippers)
LP Schützen
(3. Sascha Schäfer)
LP Altersklasse
Mannschaft Büderich II 2. Platz (Friedhelm Rippers, P. Ritter, Heinz Schäfer)
Mannschaft Büderich I 3. Platz (K. Brinkmann)
KK Sportpistole offene Klasse
(5. Sascha Schäfer)
Mannschaft Büderich I 3. Platz (mit H. Schäfer, P. Ritter)
Standard Pistole
GK Sportpistole Zentralfeuer
(3. P. Ritter)
GK Standardpistole offene Klasse
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(3. H. Schäfer)

Qualifiziert für die Diözesanmeisterschaft auf Grund der Ergebnisse der 
Bezirksmeisterschaften waren folgend aufgeführte Schützen:
LG aufgelegt Altersklasse
H. Schäfer
W. Zech
LG angestrichen Senioren I
K. Brinkmann (9. Platz)
P. Ritter

L. Docktor
LG aufgelegt Senioren I
K. Brinkmann
P. Ritter
KK. aufgelegt Senioren I
K. Brinkmann
P. Ritter
LP Schützenklasse
Sascha Schäfer (16. Platz)

Auf Grund der erzielten Ergebnisse und Erfüllung der vorgegebenen Limitzahlen 
waren bei den Bundesmeisterschaften folgende Eintrachtler startberechtigt :
LG aufgelegt Altersklasse
H. Schäfer
W. Zech
LG angestrichen Senioren I
K. Brinkmann
P. Ritter
L. Docktor
LG aufgelegt Senioren I
K. Brinkmann
LP Schützenklasse
S. Schäfer (22. Platz)

Bedingt durch die große Teilnahme von Schützen aus Bezirk, Diözese und Bund 
werden die Endergebnisse der Wettbewerbe in diesem Bericht nicht aufgeführt, 
sondern können bei mir eingesehen oder angefordert werden.

Ein Ereignis, ein Schiessen  -Juxschiessen-  der etwas anderen Art bleibt noch zu 
betrachten.
Nach langer Abstinenz, Planung und Durchführen durch Piri, konnte dieser 
Vergleichswettkampf innerhalb der Kompanie wieder durchgeführt werden.
Nahmen in der Vergangenheit zwei Gruppen, Grüne und Gelbe, in gemischten 
Mannschaften teil wurde das Teilnehmerfeld durch die Jugend „Eintracht de Lux“ 
erweitert.
In lockerer, entspannter Atmosphäre aber auch mit steigendem Ehrgeiz wurden die 
von Piri gestellten Aufgaben angegangen und erfüllt.

3



Das Tschämpien-Hemd, als Wanderpreis, errang mit Wilfred ein Mitglied der Gelben, 
mit der Vorgabe dieses  auch zum Schützenfest, sprich Tag der Schützen, zu tragen.

Glückwunsch und Dank noch einmal an alle Schützinen und Schützen für die 
erbrachten Leistungen. Dank auch für die erbrachte Unterstützung und Hilfe.

Meerbusch, den 16.03.2013

gez. Horst Restel
-Schiessmeister-
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